Höraufgabe - Der Basilisk


1. Wer wollte im Jahr 1212 im Hausbrunnen Wasser schöpfen und schrie?
 der Sohn des Bürgermeisters
 die Frau des Bäckers Hanni
 die Magd des Bäckers Leni
 eine alte Frau

2. Wie hat der Bäckergeselle das grässliche Tier im Brunne beschrieben?
 Es sah aus wie ein großes Schwein mit einem riesigen Pfauenschwanz.
 Es sah aus wie ein großer Hahn mit einem vielzackigen Schuppenschweif.
 Es sah aus wie ein großes Huhn mit einem Krokodilschwanz.
 Es sah aus wie eine Mischung aus Mensch und Stier.

3. Wer stieg zuerst hinunter in den Brunnen?
 der kleine Schustergeselle
 der ältere Geselle Franz
 der übermütige Geselle Karl
 der Bürgermeister

4. Wie entsteht ein Basilisk?
 „Der Basilisk sei aus einem Ei geschlüpft, das von einem Hahn gelegt und von einer Kröte  ausgebrütet worden war.“
 „Der Basilisk sei von einem Riesen groß gezogen worden.“
 „Der Basilisk sei aus einem Ei geschlüpft, das von einem Drachen gelegt worden  war.“
 „Der Basilisk sei eine Mischung aus Krokodil und Henne.“

5. Wie kann man den Basilisken besiegen?
 Man muss ihm einen spitzen Pfahl ins Herz stoßen.
 Man muss dem Untier ein schönes Lied vorsingen.
 Man muss das Monster ans Tageslicht bringen.
 Man muss dem Untier einen Spiegel vorhalten.

6. Was passierte mit dem Untier?
 Das Untier lief vor Wut und Schreck davon.
[bookmark: _GoBack] Das Untier platzte vor Wut und Schreck.
 Das Untier wurde vom Fluch erlöst und verwandelte sich in einen Prinzen.
 Das Untier machte sich aus dem Staub.

7. Was machten die Wiener mit dem Brunnen?
 Sie verschlossen den Brunnen mit einer großen Steinplatte.
 Sie vergaßen mit der Zeit das Geschehene und den Brunnen gibt es noch.
 Sie schütteten den Brunnen mit Steinen und Erde für immer zu.
 Sie suchten noch lange im Brunnen nach dem Untier, fanden es aber nicht.

8.Wie brachte der Basilisk selbst im Tod noch Verderben?
 Eine Frau fiel beim Anblick des Tiers tot um.
 Ein Arbeiter starb an den giftigen Dämpfen.
 Ein kleines Kind fiel beim Spielen in den Brunnen.
 Ein Mann wurde verflucht und starb kurze Zeit später.
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